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1. Entstehung – Idee und Ausgangslage

• Impulse: Landschaftspflegehof Stürz & 

Landkreis Darmstadt-Dieburg

• Ziele:

• Wissenserhalt

• Vernetzung und Unterstützung der 

Landschaftspflegebetriebe in Südhessen

• Sicherung der wertvollen Kulturlandschaft

• Förderung: HALM A „Förderung der 

Zusammenarbeit“ als Basis



1. Entstehung – Konzeptphase (HALM A.1)

• Geeignete Rechtsform für eine 

Dachorganisation

• Aufgaben:

• Kommunikation & Projektmanagement 

(Schnittstelle Betriebe Behörden)

• Projektakquise

• Betriebsberatung & -unterstützung

• Gemeinschaftliche Anschaffungen & 

Flächennutzung



2. Landschaftspflege Südhessen e. V. – Umsetzungsphase (HALM A.2)

• Satzung

• Beitrags- und Geschäftsordnung

• Gründungsversammlung:

• 18. Juli 2019

• Stadt Pfungstadt

• 14 Gründungsmitglieder:

• 3 Kommunen

• 9 Landwirtschaftsbetriebe

• BUND KV Darmstadt

• HLG

• 1 Fördermitglied



3. Einführung der Geschäftsstelle – Aufbau und Finanzierung

• Besetzung:

• 1. November 2019, ½ Arbeitsstelle

• Finanzierung:

• 80 % Land Hessen, 10 % Landkreis 

Darmstadt-Dieburg, 10% Privat (Reiner 

Stürz)

• Struktur:

• Eintragung als Verein

• Anmeldung als landwirtschaftlicher 

Betrieb



3. Einführung der Geschäftsstelle – Erste Projekte & Aufgaben

• Übernahme naturschutzfachlich 

wertvoller Flächen in FFH-Gebieten:

• Schwanheimer Düne (Frankfurt)

• Sandtrockenrasen zwischen Mörfelden 

und Walldorf

• Neue Rolle:

• Antragsteller für HALM A.2

„Zukunftssichere Landschaftspflege 

Südhessen“



4. Satzungsänderung – der nächste Schritt zum LPV

• Warum LPV-Struktur?

• Passt hervorragend für die zukünftige Entwicklung des Vereins

• Viele Überschneidungen mit bisherigen Tätigkeiten

• Vernetzung

• Kümmerer vor Ort

• Herausforderungen: 

• kaum Naturschutzvereinigungen und Kommunen im Verein

• Drittelparität nicht in der Satzung verankert

• Ziel der Satzungsänderung

• Anpassung an LPV-Standards

• Schaffung der Grundlage für Drittelparität und breitere 
Beteiligung



5. Erstes AMP – offiziell Landschaftspflegeverband

• Herbst 2022 erstes Arbeits- und 
Maßnahmenprogramm (AMP) beschlossen

• Bedeutung:

• Offizieller Status als Landschaftspflegeverband (LPV)

• Ziele des AMP:

• Planung und Umsetzung von Pflege- und 
Entwicklungsmaßnahmen

• Stärkung der Zusammenarbeit zwischen 
Landwirtschaft, Kommunen und Naturschutz

• Vorteile:

• Zugang zu Fördermitteln

• Mehr Handlungsspielraum für Projekte



6. Deutscher Landschaftspflegepreis – Reiner Stürz

Anlass & Preis

• 30. Deutscher Landschaftspflegetag, 
Potsdam – 26.09.2023

• 1. Preis, Kategorie „Engagierte Personen“

• Laudatio: Eberhard Sandhäger (LaDaDi)

• Veranstalter: Deutscher Verband für 
Landschaftspflege

Foto: Peter Roggenthin



6. Deutscher Landschaftspflegepreis – Reiner Stürz

Engagement & Wirkung

• Seit fast 30 Jahren aktiv im Natur- und 
Artenschutz

• Gründer & damals Betreiber 
Landschaftspflegehof Stürz

• Pflege u. a. Feuchtwiesen im Ried, 
Dünen/Flugsandgebiete

• Waldbeweidungsprojekte mit Eseln

• Mitgründer & Vorsitzender LPV Darmstadt-
Dieburg (seit 2022)

• Umweltschutzpreis Landkreis Darmstadt-
Dieburg (2005)



7. Erweiterung der Geschäftsstelle – Ausbau der Kapazitäten

• Personal:

• 2019: eine Person → ½ Stelle

• 2022: zwei Personen → 2 Stellen

• 2023: drei Personen → 3 Stellen

• 2024: vier Personen → 3,6 Stellen

• 2025: sechs (7) Personen → 4,7 (5,5) 

Stellen

• 2025 neue Geschäftsstelle



8. Was kommt jetzt? – Ausblick und nächste Schritte

• Projektfortführung:

• Nach Ablauf der ersten ZLS-Phase (2023) → 
erneuter Antrag 2024 (HALM2 A)

• Ziel: Ausbau und Umsetzung auch bisher 
offener Bestandteile

• Neue Projekte:

• HALM2 A-Projekt „AUBI-2“ (2024)

• „Feldhamster im Ried“ –Auswilderungsprojekt 
gefördert durch das Land Hessen (2025)

• LaMiZu – Informationsveranstaltungen für 
Akteure vor Ort → Kooperation mit 
Naturschutzscheune

• Ersatzgeldprojekte – Gartenschläfer und 
Fledermäuse



8. Was kommt jetzt? – Kooperationen ausbauen

• Mitgliedergewinnung:

• Kommunen

• konventionelle Landwirtschaft

• Stärkere Zusammenarbeit mit 

ehrenamtlichem Naturschutz vor Ort



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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